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KURSAAL BERN
Täglich Tee- und Abendkonzert des

Orchesters C. V. Mens (bis 30. Sept.).
Ab 1. Oktober: Orchester Guy Marrocco.
Dancing allabendlich und Sonntag

nachmittag. Bis 30. Sept.: The Melodian's
Orchestra. Ab 1. Oktober: Kapelle Hans
Gizéda.

Boule-Spiel und Bar.

Im Hause muss beginnen, was leuchten
soll im Vaterland

Alljährlich gelangen in unsern Ober-
länderdörfern während des Winters die
hauswirtschaftlichen Wanderkurse zur
Durchführung. Sie bieten Frauen und
Töchtern eine sehr wertvolle Ausbildungs-
gelegenheit auf dem weiten und dankbaren
Gebiete der Hauswirtschaft. Die Abhaltung
solcher Kurse wird bestens empfohlen,

tragen sie doch zum Wohle der Familien
wesentlich bei. Anmeldungen nimmt bis
30. September das Sekretariat der Ober-
ländischen Volkswirtschaftskammer in In-
terlaken entgegen. In dem kürzlich an
Gemeindebehörden und Frauenvereine er-
lassenen Rundschreiben mit Anmelde-
formular ist alles Nähere ersichtlich.

Veteranen vom «Tessinerputsch» 1890

Nächsten Sonntag, den 29. September,
nachmittags 2 Uhr, kommen unter dem
Ehrenpräsidium von Oberst A. Schweig-
hauser im Saal des Hotel Guggisberg in
Burgdorf wohl die ältesten Mannen irgend-
einer Vereinigung zusammen. Es sind dies
die heute im 77. bis 89. Altersjahr stehen-
den Veteranen der alten Berner Bataillone,
welche vor 56 Jahren auf Befehl des
Bundesrates unter Oberstdivisionär Künzli
im unruhig gewordenen Tessin den Okku-
pationsdienst leisteten. Mit vollgeladenem
Vetterligewehr fuhr man mit gemischten
Gefühlen nach dem damals noch weniger
bekannten Tessin und kehrte, von der
Tessinerbevölkerung rt.ch mit Blumen be-
schenkt, teilweise fast ungern, nach Hause
zurück, denn manch einem der damals 20-
bis 30jährigen Bernersoldaten hatten es
die schwarzäugigen Tessinerinnen angetan.
Doch der grossartige Empfang bei der
Rückkehr der Bataillone nach den heimi-

sehen Herden beruhigte die jtei"

Wer von diesen Veteranen
Einladungszirkular und keine palb^'l

karte für ein Bahnbillett s ^gel#:
Preis erhalten hat, melde
beim Präsidenten, alt Fourier h ^ fl,

Fellenbergstrasse 12, Bern.

Berner Kunstmuseum
Die Ausstellung «Kunstschä^® jjjos-

bündens» wird am 29. Septem» *

sen. — Um jedermann den 22.

ermöglichen, ist das Museum
29. September gratis geöffnet.

KURSAAL
BERN

Sonntag und Montag,
29./ 30 September

grosse

Abschiedskonzerte
des Orch. C. V. Mens

'

(Ororireftautittd

JVeuengasse 20

Bern

2 Minuten vom Hahnhof

Empfiehlt seine

prima Küche und Keller,
Lokalitäten für Sitzungen

und Familienanlässe

Höflich empfiehlt sich
W. Wagner - Meyeneth

Die bequemen

Strub-,

Bally-Vasano-
und

Prothos-Schuhe

TIE R PAR k UND VIVARIUM

te/72

Jetzt hören Sie das laute

Röhren der Hirsche

Am Abend spät, am Morgen früh,
OVOM/lLTIflE stärkt aurh Sie

Waagen aller Art, Baumleitern

Obstpflücker, Obsthurden

Karloffelsilos

Drahtkörbe

"=K^enep*Wittlüi
Bern, Schauplaizg. 23

AGk Telephon 2 91 29

c?4n unsere Abonnent^**

Alle Abonnenten, deren Abonnement ^
September abläuft, haben kürzlich durch die |9
einen Einzahlungsschein zur Abonnementserh ^
rung erhalten. Wir bitten höflich um Bend

des grünen Scheines zur spesenfreien Einza

auf Postscheckkonto III 11266. Die Vorauszah

frist dauert bis 30. September. Bis dahin
bezahlte Abonnementsbeträge werden ^
Oktober durch Nachnahme zuzüglich Spesen

hoben. • < Jj
Der Abonnementspreis — und bei Abonnem^

mit Unfallversicherung die Kategorie — finden ^neben der Adresse auf dem Briefumschlag' {
• welche Dauer der Abonnementsbetrag berec

ist, beliebe man aus dem Tarif auf der Rüc

des grünen Scheines zu ersehen.

Wir danken für freundliche Beachtung.

Die Administrativ"
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KIIKS^K Lkkk
llagiieb ^ss- und ^bsnàcin^ert bes

Orebssters O. V. IVIsns (dis 36. Sept.).
^b 1. Oktober: Orebestsr Ouz? iVIarroceo.
Osnàg slisbsndììeb und Sonntag

nsekmittsg. Lis 30. Sept.: Ibs iVlsiodian's
Orebsstrs. ^.b 1. Oktober" Kapelle Lans
Ob:sds.

Louis-SpisI unb Lsr.

Im Dause muss beginnen, was leucbten
snll im Vaterland

/tliiäkriicb gelangen in unsern Ober-
ländsrdörtern wäkrenb des tVinters «lis
bsuswirtscbsktlicben tVsnderkurss ?.ur
Ourekkübrung. Lie bieten Lrsuen un6
llöcbtern eine ssbr wertvolle àsbiidungs-
gsiegenbsit sut <Zsm weiten unâ dankbaren
Osbists «Zer Dsuswirtsebakt. Oie ábbaitung
solcber Kurse wirb bestens empkokien,

tragen sie ciocb ^um tVokie cier Kambien
wssentiick bei. Anmeldungen nimmt bis
36. September bas Sekretariat der Ober-
Isnbiseksn Voikswirtsekaltsksmmer in In-
terisksn entgegen. In «lern kürxiicb sn
Oemeinbsbskörbsn unb Lrausnvsrsine er-
issssnen Lundsekreiben mit Anmelde-
kormuisr ist alles Käksrs ersiebtiieb.

Veteranen vom «lessinerputsck» 1896

Käcbstsn Sonntag, <lsn 29. September,
naekmittags 2 Okr, kommen unter «lern
Lkrsnprssibium von Oberst 7V Scbweig-
bsuser im Saal cies Hotel Ouggisberg in
Lurgbork wokl -lie ältesten lVisnnen irgend-
einer Vereinigung Zusammen, Ls sinci «lies
ciie beute im 77. bis 89. álterslsbr sieben-
den Vstersnen ctsr slten Lsrnsr Lstailione,
wsicbe vor S6 babrsn suk Lskekl cies
Lunbssrates unter Obsrstbivisionar Kün^Ii
im unrubig geworbenen Hessin «ien Okku-
pstionsbisnst leisteten. V/Iit voiigeiscienem
Vsttsriigswebr kubr msn mit gemiscbtsn
Ostükisn nsck dem damals noeb weniger
bsksnntsn ?essin und ksbrts, von cier
?essinsrbevöikerung re.eb mit IZIumen be-
sekenkt, teilweise last ungern, nacb Dause
Zurück, clsnn msnck einem cier damals 29-
bis 36/âbrigsn ZZernsrsolclsten Kutten es
<Zie sebwar^äugigen Lsssinsrinnsn angetan,
vocb cier grossartige Ompksng bei cier
Lückkebr cler Latsillons nseb clen ksimi-

scbsn Derben berubigte bis
tVsr von bissen Vstersnen
Liniabungs?:irkuiar unb bsme
Karte tür sin Lsbnbiiistt ^ ninAS>>e^

erkalten melâe ^s>
beim Präsidenten, sit Lourisr n ^
Oelienbergstrssse 12, Lern.

Körner Kunstmuseum
Oie Ausstellung

dà^ens» wirâ sm 29. ^eptemv ^cd

se?i. —- Dm jedermann ben p
ermöglieben, ist bus IVIussuw
29. September gratis geölknet.

Sonntag unb Montag,
IS./ Z0 September

gk-O58e

av8ei,lea8Kon?ki'lk
cies Orcii. O. V. ktenz

Großresta«vattt

Kttrgerhaus
lVsurnKasze 20

Lern

klnptieblt seine

prilna Küelle uricl Keller.
Lokalitäten tür Lit-uirigeir

uncl ksilliliviraniîisse

Löiiieb elupkeblt sieb

V. Vagner » itlvxenetl,

Oie bequemen

Struk-.

Vallv-Vasono-
und

Prolkos-Sckulie

I! 1^ lìlì Iv I) VIVvVIìl ^

lstxl bàrsn 8is bes Isulo

kökren aer »wsvke

/^bknö spàî, gm ^lul'gkn

0V0^ZI^IM si-ji tii gul-t, ^jk I

'WââNSn sllsr /crt, ösuinlsilsrit

Obstptlüäsr, Odsttturäsit

^srtottslsilos

vrslitltördS

I^enerMtìin ?elspkon 2 ?1 2?

unsSre

^.lle Abonnenten, beren Abonnement
September sblsutt, buken kür?Ueb burcb 6is ^einen Lin2ublungsscbein ^ur âbonnemsntssrn ^
rung srkulten. V/ir bitten kötiicb um LsnU^^^
bss grünen Sebeines 2ur spesenfreien Kin^s
suk ?ostscbeckl«onto III 11266. Die Vorgus?»^
krist dauert bis 3V. September, kis dabin ^
be^ablte ^.bonnemsntsbeträge werden ^n

Oktober durcb biacbnakme 2u?üg1ick Spesen

Koben. - < W

I)sr ^.bonnementsprsis — und bei ^.bonnsw^
mit IInIslIversiLbsrung die Kategorie — linden
neben der Adresse aul dem krielumscblss^
welebe Dauer der ábonnementsbstrag bsrsc

ist, beliebe man aus dem ü'aril aul der Küc
des grünen Lcbeines 2u erseben.

Vür danken lür lrsundliebe Beacbtung.

Die ádministratie"

1211'
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